
 

 

 

Pressemitteilung 
 
Neue Trikots für den SV Pilsach: Mit Logo der AKB 
 
Pilsach -   Eine doppelt gute Spende hat die E-Jugend der DJK-SV Pilsach erhalten.	
Tom Zeller von Grabmale Rohn aus Pleinfeld, der 2017 selbst zweimal Stammzellen bei der Stiftung 
AKB spendete, sponsorte einen frischen Satz neuer Spieltrikots für den Fußballnachwuchs der E- 
und F-Jugend.	
	
Statt sie jedoch mit dem eigenen Firmennamen bedrucken zu lassen, entschied er sich für einen 
anderen Schriftzug: "AKB – Stiftung Aktion Knochenmarkspende Bayern."	
Tom Zeller liegt die Stammzellspende sehr am Herzen, weshalb er unbedingt stärker darauf 
aufmerksam machen möchte. "Hier kann man mit ganz wenig Einsatz schon ein Leben retten!", 
lautet sein Apell an alle.	
	
Jugendleiter Philipp Hoereth und Jörg Zeidler bedankten sich im Namen der Kinder und auch für 
den Verein für die großzügige Spende. Auch wir sagen ganz herzlich Danke, lieber Thomas Zeller, 
für den großartigen Einsatz, der sicher eine tolle Werbung für die Stiftung AKB ist und hoffentlich zu 
vielen Neuregistrierungen unter den Fußballmüttern und -vätern führt!	
	
Auch die Kinder der U11 freuten sich nicht nur über die Trikots, sondern zeigten auch gleichzeitig, 
was sie von der Aktion hielten und ahmten den Leitspruch nach: Ärmel hoch gegen Blutkrebs! 	
	

	
Ärmel hoch gegen Blutkrebs! Die U11 des DJK SV Pilsach macht's vor.	



 

 

 
Allgemeine Informationen: 

 
Leukämie ist heilbar, wenn rechtzeitig der passende Spender gefunden wird. 

 
Bei der Typisierung werden aus einer geringen Menge Blut oder aus einer Speichelprobe 
die Gewebemerkmale eines möglichen Spenders untersucht. Die Ergebnisse werden in 
pseudonymisierter Form von der Datenbank weltweit für Suchzentren zur Verfügung 
gestellt. Die Registrierung und Typisierung eines neuen Spenders kostet die AKB 35 EUR, 
die weder vom Staat noch von den Krankenkassen getragen werden. Diese Kosten müssen 
aus Spendenmitteln bezahlt werden. 

 
Eine Stammzell- oder Knochenmarkspende hat nichts mit dem Rückenmark zu tun! 

 
Eine Stammzellspende findet immer mit persönlicher Betreuung und einer umfassenden 
Aufklärung und Beratung durch die Ärzte und das Ambulanzteam der Stiftung AKB in 
Gauting bei München oder in München beim Blutspendedienst des Bayerischen Roten 
Kreuzes statt. Die Stammzellen werden weltweit innerhalb von 48 Stunden zum Patienten 
transportiert. 

 
Was sind die Kriterien für die Aufnahme in die weltweite Spenderdatei? 

 
Spender sollten gesund und für die Aufnahme zwischen 17 und 45 Jahre alt sein. 
Minderjährige benötigen keine Einverständniserklärung der Eltern. Sie werden mit Eintritt 
der Volljährigkeit automatisch als Stammzellspender aktiviert. Bitte beachten Sie auch die 
Ausschlusskriterien im Flyer der AKB. Mehrfachregistrierungen (in unterschiedlichen 
Spenderdateien) müssen unbedingt vermieden werden. Der Spender verbleibt in der Datei 
bis er das 60. Lebensjahr vollendet hat. 

 
Auch eine Geldspende trägt dazu bei, Leben zu retten: 

 
Für die Registrierung und Ersttypisierung eines Spenders fallen 35 Euro an, die 
ausschließlich aus Spendengeldern finanziert werden müssen. 

 
Aktionskonto für Geldspenden: 
Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg 
IBAN: DE67 7025 0150 0022 3946 88 
Verwendungszweck: Ärmel hoch gegen Blutkrebs 

 
Bitte geben Sie im Verwendungszweck Name und Adresse für eine Spendenquittung an. 
Mehr unter: www.akb.de/spenden 



 

 

 
 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an: 

 
Stiftung Aktion Knochenmarkspende Bayern  
Martina Prankl 
Aktionsplanung 
Tel.: 089 - 41 41 453 89 
martina@prankl.org 
www.akb.de 
www.facebook.com/AktionKnochenmarkspendeBayern 
 
 


